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ZÜRICH, 1877. 13. Januar.

^STfiUJGGH SUCHE- f _ LQr.nl,
lliü4it3ttliliin!i|-i''^i|i>,N»[iiif)riiill!iii. »^¦iMjLiiÜiilülli

TfiLLlCGHSUOHi- l-~ L_SLüüO±« rS o i n «5 p p « i p ]Fu^pjtai^iA^ jBücheran ze.i aarJ?C_[ïflll^^ ^

^ it f«>|*itf <v * ileßcfffofter" ftnb bei ber grogen öerbreitung bes ßlartes rjon um fo fidjerem (Erfolg, als biefelben je eine gnnje SSorfie aufliegen nnb beachtet roerben.,J)|lf ll-Ulv Inrercrtanftrcige ftnb elnjufenbeu an bte ^nnoncen-frtiebttton non ©reit <#üfjlt & (Ho., JlarMgafTe 14 Bnrixtj. 'ïrets projette 30 gip.; bei Mlteberljolnngenroirb großer $ta6atf beroilttgt. £usliunft uBer alte in biefent Änjeiger ei-frljehteuben Annoncen roirb" unentgeftfidi ertijeilt.

Sdjaut, lieber Sîarfjbav, jet; bin idj bodj frot) ban wir neue 8
ffliaaf) haben."

tßarum?"
Safj, meine Slltc Ijat mir in tester Seit immer gebroljt, fte motte

mir mein StrujSIjauSgcljen nodj mit beut Sil ftecfen austreiben; nun
wirb fte'8 raoïjl bleiben laffen!"

(Stimme auë bem genfter:) Sei oljnc Sorge, ber SJÎ e t e r paftt nodj
beffer für beineu ÜJtütfen!"

Zürich.

o
7a]

ftt^eiget des Ee&eispaftet

ÄuSfunft roirb imetttge(tlid) ertijeilt uon ber &nnoneen*@£j)e=
bition uon @rciT §ftt(jfi & Go. ht 3üridi, 3Äatftgaffc 14.

93ei ^adjfragen beliebe man bic ftttge&ïucfte Kummer beê

Snfcrateë anzugeben.

tf*ttt mit &tl ^'djineru^titferei. §erggerei
S* m unb bem %UaUgefdjaft in ©t. fallen
uertrautev junger -IKann fut^t auf ba§ §rül);
iatjr roiebev eine almlidje Steife. [50

($*îttû Drûue' gebildete Sodjtev luünfrfji in
C IUI einem gröjjewi üÖCHgi*fd)ttft
a(3 fiefjrtocfciet' mRglidjfl halb ein freien.
(55 roirb roeniger auf bie ©roße beë £eï>vgelbe3,
als auf ein folibe*?, vcuoinmivtcS Wefdjäft ge;
jetjen. 1 5 1

^ttttfnt. £feflenßureau.
21b [erfind) tplat) 88, $ranEfurt a. ?K.

Wcfudjt ein Snfpeftor unb Agenten für ?Iffe;
tuvan^gcfdjä'ft (23van die fennt inj? crforberlid)),
angeljenbev Sotttattt füv iBeingefdjäft (33rand)e;
fcnntuiè). [52
CV*I** eine fjevvjitjafttidjc §au8$attuttg aufyiilV beut (»anbe in ^Oiecflenburg roirb ein
.Hort* gcfudjt. Serfelbc mufj bie feine .tfüdje
unb bie 23äcferet r>evfteljen unb mit beften
3eugniffen uerfeljen fein. Selten unb uer;
rjeirattjete £6d)e Ijaben ben SSotjug. Antritts;
Dermin Cfieru 1877. Stellung bauevnb. [54

m mit ben beften ^eitguiffen uevfeijeucv
junger Statin, roeldjer baô ©pinn;

fad) uub bie Arbeiten einer M e paratuv er f;
ftättc oiet oaljv lQ"fl plattiert bat, roünfdit
eine Stelle als 9tcpnratettr In einer gröfievn
neuen Zpiiuiem. (53

,* angel)eubcr (Sommi*. bet itdi nnïli^" venb feiner ?e^rjeit in einem (^efdjäft
gleichet 33rand)c ju einem tiidjtigen Setfftufet
auSgcbilbet I)at, mivb per 1. Ütpt'H a. c. in
ein tud); unb ^cauuiaetunuaaven (Sefdjaft
.«affeU gefudjt. [55

VtUC loo ?Icbeitern mit feinfter ßunb;
fd)aü fudjt eineif tliätigen (aufm, gebildeten
'ïiffocié mit ca. 7000 Warf (Einlage, roeldje
fuccefftoe eingctdjonen unb fidjcv geftelü roerben
Fönneu. [56

CV*i** eine iafelgla^j^abrif in Cefteiieid),
^fW4- njetd)e nad) belgifd) - vljeinifdjer üJie?

tt)obc arbeitet, roirb ein $>ivcctor gefudjt,
bem bic tedjnifctje Leitung bev ,vabvif: über;
tragen roerben fann unb bev bevett-j in einem
atjnlidjeu ^tablificment tljiitig roa f. [57

(Impfefjlung.
Unterjet^iietev cmpfiet)lt jidi im Slrtfcvtigen jebev Kit RnnftCiiSet Siaar- 4«6rcaiiï

flcrotbmet für Sbibenfcii un iPerftovbcne ; ebeni'o für ^aortTeifitcrctcn 8. JJratcCets. |tl)reit'
netten. Stinge. (Stftrtte rn 2fU&iiirfono uns ÄSirodion. STSUne ÏRufter liegen jur frin
fidit bereit/ F. gCHWKÉZKR, Coiffeur.

30] 27 - (ïll'aftcrplat, - 27

JEAN fllJT & m
ZURICH

ZUM BLAUEN HIMMEL

BADEN
ZUM KUNSTGÜTLI

-©§«1 (fimifliiiiiitj eilten iRmiges

F. Kahle & Sota
POTSDAM

$0\ - 3intSllBroaaren;
gaferit 2)

Statuen (»anbclabev,
39<ui ; Cvuainentc unb

Romainen.
ïïïufterbeite unb $iei9<
Courante Hegen îur
Uebevicnbung bereit.

j. GEEUTERT
alt S c hui de n s ehr e ib er

PFÄFFIKON (Zürich)
besorgt mit Neujahr 1877 auch fortwährend
Rechtsgeschäfte jeder Art: InoMMHO,
An- & Verkauf von
Liegenschaften. Scllllllititelll u. Untieren
W erthyapiereii. Venn ittl uns;
von Darlehen. Liquidationen»
Schu ld bet reibu ngen and Wahrung

von Rechten in honkur-
25] gen etc.

Thierleben,
reidj ttluftvirt, erfdjeint
in neuer, vermehrter

Auflage in Rieften à ,Çr. 1.35. ?It(e 8 14 tage
ein $eft. 23efteïïungen roevben angenommen oon
Orell Çufeli & 6o., 33udi^anbluug in
3 ü r i d) roofelbft aud) Probelieferungen Bors
rät fitg ftnb.

- natuvgetveu, einzig in feiner 2lrt,
ntuftergültig, berouuberuugSroüvbig unüber;
troffen, Sterbe bev tflufrrirten Literatur"

nennen biefeB 3Bevf ÏRannev roie îfdjubi,
petennann, "Darrotn, CaruS u. f. ro. ?tn.;tetjenbfte
uub beteïjvenbfte Sectiivc für 3U"Ü unD 'llt' Tür
"~d)ule uub jyantilic. [Ö. F. 190 S

lui* Iraueitî
Sertag uon Orell Füssli & Co.

ht 'Zürich iiub erfdjiencn:

Hreslau, t.!rof. Dr.. Anleitung ui einet
uernunftgemäfjen Cirnä^rung unb ']5ftege ber
sJîeugebovnen u. rteinen jîinber. ^en Wüttern
ans bem ïoite geroibmet. 3 le penn, oon
Dr. Spönblt) Morgte 3(ui(. preis 75 (Jt8.

Spündly >>. Dr. (ôebnnimeit > Sebrer in
^iirid)), vîajroangevicbaft, Geburt it. 2öod)en;
bett. ^en grauen unb bem gütdjer. SanitätS;
Vereine gemibmet. qjveis 75 C5t8. (OF85V)

Die beiben Sdjriften finb bem Sutifdie ents
ipruugen, bte oielen nod) ^eaftbenben üjoritrtbeüc
nnb ueraltelen trcbräuaje ;u befämpfen, buid)
meld)t leiber nur 51t oft bie tätfunbtjeit ia bo8
feben uon Stink unb ?i!«ttev gcfäbrbet roerben.

lllustrirte
Vaterländische Wochenschrift

Ttetlaetion : J. E. GROB, Pfarrer in
Hedingen ; J. J. BINDER in Zürich.

A.bo>inrmetit#prcis : Fr. 4.50 für 6

Monate; 7V2Frk. f. d. ganze Jahr.
Inserate: à 30 Cts. per Zeile,

gemessen wirksame und allgemeine
Verbreitung.

Verlag: ORELL FÜSSLI & Co., in
Zürich. Man abonnirt bei allen
Postbürcaux. e°F 77 V)

IVkiCtt, i877. 13. ^gnual-.
M>W>i!>w>i-'H!àIi!i1-Ik!îi!'!îi!. ^â!.t

Illustnrle Annoncen Veiloge Mm

^îîs'à^à^.» im NeSelspatter" sind dei der großen Verbreitung des Blattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden.^Il^ri-Uâ-k Inserataufträge stnd einzusenden an die Armoncen-Erpcdition von Grell Mßli à Co., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zelte 3V Zìp.; bei Wiederholungenwird großer Rabatt bewilligt. Ausliimst über alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird' unentgeltlich ertheilt.

Sckant, lieber Nachbar, jetz bin ich doch sroh, daß wir ncncs
Maaß baden."

Warum?"
Bah, ineine Alte hat mir in letzter Zeit immer gedroht, iie wolle

mir mein Wirthshausgehen noch mit dem Ell stecke» austreiben; nun
wird sie's wohl bleiben lasse»!"

(Stimme aus dem Fenster:) Sei ohnc Sorge, der Meter paßt »och
besser für deinen Rücken!"

lXl

7°l

Aut'kuiifr wird unentgeltlich ertheilt von der Amioi>een-l2vp>.'
dition vo» Grell Aülisi â Co. in Zürich, Maikrgassc 14.

Bei Nachfragen beliebe man die icttgcdrncktc Nummer des

Inserates anzugeben.

êîî! und dkm Platzgehhiltt i» ^t" Gallen

ê'ìlîê cjcin «rSKeu.-.^«»e»g«s<däft
atz Lchrtochter möglichst bald einzutreten.

Kaufm. Steàôureau.
Adlerfliichtplay 88. Frankfurt a. M.

kenntnix). iS2

cine Stelle als Réparateur in einer zrövern
neue» Spinnerei. fSZ

angehender Eommi». der sich wäh-

^îîîê zoo Nrbeiiern niit scinster Kund-

Empfehlung.
Uni-rzeichneier cnipsiehll sich im Anfertigen jeder Art künstlicher ^i»ai>r- Saökeau-«

gewidmet für Andenken an Verstorbene; ebenso siir Kaarilechtercien B. Aracelets. Zthrcn
ketten. Ainge. Gestechte in Medaillons "no Arochcn. Schöne Mnsier liegen zur Nn
ficht bereit/ IV SO»«'»Ii««», v-îikeuì.

soj 27 - ElsasictPla» - 27

FZM M? L M
öllkIVII

2lIH HIWlLI.

Eilllililtlllllj l'eîte» âlìillM

^
'

'Fabrik?
2>

alt 3 olrrrl cls ir s olrr s ik sr
pr'àf^ItXo^ (lÜI-ioll)

Ii«ol>tsx«s Iiàtte ^jeâer ^Vr«: I»»»»»»,
à»» ìertt«>>< o il-îe^en-
xollittteii, îj«I>llI»ltit»?I» u un ie en
« »rtnp«nier«. ì SI inittluiijx

n j»»rlet>ei>, l,iq»i»I»ti»»t>».
S«I>»lÂbetreï>iii»>ze» > »I>-
?unK von IReoliten in I»«nli»r-

2bs «en etv.

Iliiki-Ieliön,
in neuer, vermehrter

Austage in Heften à ssr. I.SS. Mc 8 14 Tage

A ü r i ch
.^voselbst

auch Probe-eiefcrnngen vor-

naturgetreu, einzig in feiner Art.

troffen? Zierde dcr illilstrirlen eiteratur"
nennen dieses Werk Männer wie Tschudi,

"chnie nnd Familie.
^ ^

so. ISN S

Fur Frauen'
^î!I. !-crla, von a»«lll'«»«ll » l)«>.

Hre»l»i>, Prof. Dr. Anleitung zu cin-r

vr. H. Sl'öndl» besorgte Ruit. Preis ?S l?tS.

-Hpii»ckl>' H. vr. Hebammen -Lchr-r in

?-r'-in?'gewidmet. Preis 7S <>'!s.
<0?8SV>

Die beiden Schriften find dem Wunfche ent¬

weiche leider nur zu oft dic Gesundheit ja das
?-ben von ,iind und Muit-r gefährdet werden.

Illustriete
V^t.êiìâ,ulIiolîIiiZ VoÄeilzclikiÜ

»e-?nc«,o-l ^. L. <ZK0v, ?karrer in
Ssàinxen ; ^i. ^. VMVIili in Aiirià
Aonats; 7l/2?rl<. k. ci. M>N20 àlir.

^«»e»»««- ü 30 Ots. p«r ?eiie,

>>^?»S '^ xöS^I-I k <?»., !-
postbüroklUA. (0? 77 V>



M i JLiinonfen-Bcilüjir juin Hfbflfjialtrr". 1877.

î

Der Umbau meines iiesdiäftslocals
in meinem Hause, welcher im Monat März beginnt, zwingt micli mein noch vorräthiges Winterlager zu räumen. Um

ein geehrtes Publicum von Zürich und Umgegend zu veranlassen, trotz der milden Witterung zu kaufen, gebe ich

meine sammtlichen Artikel Weit Uilterm Ankaufspreise. Dieser Ausdruck ist nicht
wie gebräuchlich leere Phrase, sondern bei mir Thatsache.

G. MPHTALY
empfiehlt daher

Jjmnikleiîicr ni Jt Habni-Jüijiige
Winternberzieher

Complète Anzüge.

Vestons.

früher gekostet 30, 40, 50, d. bat. 65.

jetzt nur 23, 30, 40, 44.

früher gekostet 35, 45, 50, 60, l n
fo.

jetzt nur 27^ 30, 4Ô7 45, s n 50.

früher gekostet 15, 20, 25, 30, ¦ 36.

Jetzt nur 10, 12, is, 24, r, 30.

Hosen m. Westen,

Rock. Jaquettes,

Paletots, elegant.

früher gekostet 12, 18, 22, 26. 35.

jetzt nur 10, 14, 20, 22, 26.

früher gekostet f 25, 30, 32, 35, 42.

jetzt nur 20, 25, 27, 30, 35.

früher gekostet 12, 18, 20, 25, 35.

jetzt nur 10, 15, 17, 20, 30.

Schlafröcke, Bundesmäntel,
grauen Doubel, mit Tuch eingefasst, von 13 Fr. an. genannt Ulster, von 25 Fr. an.

Kiiabeiiaiizü^e und Paletots,
mit und ohne Futter, erstere von 6 Fr., letztere von 12 Fr. an.

Pelzwaaren

50 Cts.
3 Fr.

IV2 Fr.

so billig, dass die rohen Felle mehr kosten.

Herrenhiite Regenschirme
in der neuesten Façon 5 und 6 Fr. in Wolle von 5 Fr. an.

Wäsche.
Herrenhemden, langfaltig nur 2% Fr. Leinene Kragen per Dutzend 4 Fr

mit gestickten Einsätzen öVa Manchetten für Damen und Herren

Flanellhe'mden, Halbwolle 4 Rein seidene Cachenez, gross

Reinwolle 6 Wollene Cachenez, gross
Arbeiterhemden nur 3 Fr.

Reisekoffer Reisedecken

mit Schnalle und Riemen solid gearbeitet von Fr. 6. 50 an. in allen Qualitäten von Fr. 8 an

Damentaschen von Leder von Fr. 3. 75 Cts. an.

IV leîclerse lioner, <T^iiinmi»cliiJLlie,
für den billigen Preis von 30 Cts. nur 1 Fr. per Paar.

^offene jUitßef für jpameit.
Gestrickte Kopftücher nur 1 Fr. Seelenwärmer nur 2 Fr. Grosse Umschlagtücher mit Kugelfransen nur 6 V2 Fr.

Ferner empfehle ich Schlipse, Cravatten, Manchettenknöpfe. Gestrickte Westen für Herren von 8 Fr. an.

Nach Maass verfertige ich sämmtliche Herrenkleider, tausche Nichtconvenirendes um und reparire sämmtlich

von mir gekaufte Kleider unentgeltlich, ohne Rücksicht, wie lange der Gegenstand getragen. Nach ausserhalb

versende ich nur gegen Nachnahme.

eWh

[22

Aiinonren-Acilagr zum Nebelspalttr". 1877.

I

à' lliàu meine« Ke8àttàà
in meinem liante. >v«>lolier im >lonat Mir/. dsAinnt, ?v>'in^t mioli mein noen vorrätüi-Z-es "Winterlager xu räumen. Ilm

ein Aeein'tes I'ul>!ic>um von /ürieli um! Umge^enä /u veranla88en, trot? cler milàen ^VitterunZ üu Knuten, Zene ion

Niswe LàmtliàSli àtikel ^K«î UNtkl-M àliaui8p!'e>8e. visser ààvà ist nià

emnnsìilt àaûer

Herrellkltiìtr unî! Kllllhtll-Allzilze
krüluzr k'àosn s 30, 40, 50. cl. là 6ô.

iàt nui- 23, 40. 44.

tViiIiei' Aào^tst 35, 45, 5>«'. 60, 70.

.jàt nur '^7, 30. 40^ 45. 50.

srülier ^ào^tst 15, 20, 25, 30, 36.

St«t in» 10, 12. 24, » ^ 30.

liv^n m. "»v« !>!te».

Iì0<K. .s.i<jIU>t»5.

krülnzr As!<ostst 12, 18, 22, 26. 35.

^<zt2t nur 10, 14, 20, 22, 26.

krüluzr ^àc'srôt i 25, 30, 32, 35,

^'àt nur 20, 25, 27, 30, 35.

truiiczi' »c>lv>>^r,'s 12, 18, 20, 25, 35.

^'àt nui' 10, 15, 17, 20. 30.

grauen Ooudet, mit luon einKetìsst, von 13 ?r. in>. Asnannt lifter, von 25 î?r. an.

Ià>»î»>»vn»n«>>K^ uni! ?î»KSt«t«,
mit unà olins Buttel', erstere van 6 ?r., letztere von 12 ?r. an.

50 Ots.
3

1'/2

so lnllig, tlAss àie ronen Ivette mein' kosten.

fisi-fönliüte Ksgen8àme
in àer neuesten ?aoon 3'/2, 5 unà 6 ?r. in 'Wolle von 5 ?r. an.

^iV à 8 o K 6.
làerrenkemàen, lanAtaltig- nur 2V- k'r. Leinene XraZen ver vàenà 4 Ì7r

inil Ktzstiàn Linsààr 5^/2 ^ ànâetten kür vamen unà Herren

l^laneûkemàen, Haldvvolle 4 Rein seiàene Lîaonene?, -zross

liein>volle 6 wollene Laolisne?, gross
^rlieiterkemàen nur 3 ?r.

lìeiskixotfkl- ksÌ8Sl>sàn
mit Holnralle unà Tìièmen solià geardeitet von î?r. 6. 50 an. in allen Qualitäten von ?r. 8 an

vairieiltASeliSri von licier von k'r. 3. 75 (ì an.

lì I< î<î< lìOIK < « 1, »tI » »îi»i< 1ìî
für àen dilligen ?reis von 30 Lis. nur 1 Ir. per ?aar.

Wollene Artikel für Damen.
vestriokte Ivooktüc-iier nur 1 ?r. Seslenwärmer nur 2 i?r. (grosse Ilmsonlagtüedsr mit Xugeltransen nur 6 V2 t?r.

Werner emptenle ioli Seiàipss, Cravatten, Nanonettsnlinvote. Ssstriokte 'Ae8ten kür Herren von 8 ?r. an.

DlaaLL verfertige ieà 8älnmt1iet.e I^errenkleiàer, tau3à ^ienteonvenirenàes nm unâ reparire 8âmmt1iâ

von mir Aàukte Xleiàer unentsssltlioli, odne R.ûol<8iàt, wie lanZe àer <Â6Aon8tanà ZetraKen. ^saà ausserlialb

versenâe ion nur AS^en ^aotmalnne.
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Chapellerie Parisienne
ZURICH: -. CH. SCEXVN1B - ZÜRICH

38 - Mittlere Balinhofstrasse - 38
Kfiihljalttge Auswahl

der feinsten Seiden-, Filz- und Mecaniques-Hüte
Reisemützen und Kappen

EKs= 33iffi9c greife a2J

$n nermietben in |firid):
5luf und) fte Dfteru 1877 in einem neuen §oufe in ber

beften Sage an ber Öalntbofftrnfee ein

<§Jefcbäft$lofaI
non 58 geräumigen Zimmern, uörblid) unb lücfttidj gelegen,
tneldte«! ftdj befonberS für eiu En gros-@cibcn= ober Sßauf=

©efdjäft eignen mürbe.
ÜBo fagt bic 8tnnoncén»@rpebttion oon Occlt ftittflt

'

Go.,
2)tarftgaffc 14.

Eröffnung kr tJju-CSro^jattMwtg
von M. W. van Wi'ckevoort Crommelin

äm 8. ïmuiiit
¦iE«" KaluiHolHliiiMMi- 94. /.i III« II im

i*ro»ft Y(K)tt oHet ©orten Igten nromatt(d)en gtjtno-Xirtittxirif II«, per £rfie oon 50
Jtito jtt begießen 511 gr. 2.15, 2.25, 2.10, 2.45, 2.70, 2.85, 3, 3.55, 4., 6. Oer V2
H\ïo flogen JÖaor ober ^ofttiadjitafjme. ^Dcujicr uon Vs tttto locrbcn abgegeben. ^pote'.befitjer
unb î'etnitjietdjâfte îocvbeit bejenbers aufmertfatn gemacht. ¦ 28]

#tt>ige Sugenbfrtfdjc 1]

2SorjügIid)iter unid)äb(id)er (Srfa (5 füv ©dnuinfe, bev #aut jugenblitbe Jiaturjrifdje oer
lei!;cub, orjne baü bic ?tnrocnbung oon Stnbein bemertt loiro. '^croäbrteö .ftautocridjönentmiS;
unb §nutconievoirung3mitteI. ©IdjerfteS TOittcl gegen ritte Setter, Unidjöurjeiten unb SvoiifÇeiteu
ber $aut. @d)u(jinittet gegen groß, terfolg garantirt. 6egcn Kinfeilbung oon 4 gr. (ober $offc
marfen) ober 9tad)nntyine «erjanbt burdj Frl. III. Soliietfer, Wiesbaden.

£ptü ßiüutyof
gegen ußet beut ;p a fi n (j o f

BIEL.
Unterjctdjneteu empfiehlt biefes corafortobet eingerichtete $otcl beften?

bem tit. publicum, fomie ben §§. Steffenben, Socbjeiten unb ©efetll'cbüften.
Table d'hôte SWtttagâ 12 Hin'. 811 iebcv tageêjeit roarme unb ïatte
©öeifen. SSorjüglid)e ÜBeinc. Unter IBujictjerung idjncftev unb guter SBebtenung

t»4 1). Wüthricli-Meierhofer.

Das Geschäft besteht seit 1818.
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Mérinos & Thybet Schwz. Châles
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Aechtes
Wiener

°jjt8i'2*rifiur
von

A. DREHER

Pilsener

Biere

Bayerische!
und

englische

Biere

Débit
OE LA FAMEUSE

BIÈRE
DE

VIENNE
DE

A. DREHER

BIÈRE

DE PILSEN
et

OE BAVIÈRE

PALE ALE
STOUT

etc.

Zürich KRONENHALLE Zürich Kalte

SpeisenAlt u.nd bestrenommirtes^sehr stark besuchtes Etablissement ersten Ranges, imd

I Dölicdtcssen

GLACIS
und

d^-iajfee-
während der

Sommersaison

Relie Land-

und feine

iliil'd)cninetiK

Prachtvolles Bierlokal mit reichhaltigem BufTet und neuen sehenswerthen Einrichtungen.
Eleganter Speisesaal und Restauration. Table d'hôte 12'1/« Uhr à Fr. 2 mit Wein.

Offpn sprvirt Garantirt reine echte Rheinweine î nTfen^servirtUTien Serviri | pro 2 Deciliter (Special) 40 Cts. 1
UTien be,J,ri

13a]

RESTAURANT

à la carte
et à

toutes heures

Cuisine

française
renommée

[Vins du Pays

VINS FINS
j LIQUEURS

1877. Annoncen-Veilage zum Uebelspai ier". 2.

!i8 .>IittlLi'e kitliiinokstiil^e - 38
Reichhaltige Auswahl

lier iein8tön 8eiclen-, fil?- unä IVIeeaniques-llüte

Billige preise 'ì^c ^

Zll vemiethen in Zürich:
Auf nächste Ostern 1877 in einem nenen Hause in der

besten Lage an der Bahnhosstraße ein

Geschäftslokal
von 58 geräumigen Zimmern, nördlich und westlich gelegen,
welches sich besonders sür ein à xi'os-Seiden- odcr Bank-
Gcschäst eignen würde.

Wo sagt die Annoncen -Eepcditioa von Orell Wßli Co.,
Marktgasse 14.

Eröffnung der Thee -Großhandlung
von AI. vv. van Wieke voort türorninelin

-den 8. Tann a r
g«' »«Iiuliu-titi«««« SI. 5ÌNIIU "Nt

>«rà r«qer à Sorten ächten aromatischen tzhina-Schwarztliee, per ,>iiste «on SV

Mo
zu^bezieh-n Z»^ " ^e ^ '^u ^ ^^^^i^K^ ^' ^ ^ ^' ^ ^ ^ ^

esi
^

Ewige Jugendfrilche
Borzüglichsier unschädlicher Ersax sür Schminke, der Haut jugendliche -iîaturfrischc ver

und Haulconservirungsmittel. Sicherstes Miticl gegen alle Fchicr, llnschönheilen und Krankheiten
der Haut. Schutzmittel gegen Frost. Erfolg garantir». Gegen Einsendung »on 4 Fr. (odcr Post-
markenl odcr Nachnahme versandt durch D'il. ZI. 8vl>tettvr, >Vie»d»lI»?n.

Hotel Kelerhos
gegenüber dem Walin Hof

L IL
Unterzeichneter empfiehlt dieses ct'mfortahcl ciagerichtetc Hotei bestens

dem tit. Plibliciim, sowie den HH. Rciscndcn. Hochzcitcii »nd Gesellschaften.
?s.bls à'lrôts Mittags 12 Uhr. Z» jeder Tageszeit warme »nd kalte
Speisen. Vorzügliche Weine, lliitcc àisichcrnng schnellcr u»d guter Pcdieming

l°t I). WütIiii<;I>')leiki'Iwl'el'.

VAS kesàkt destàt seit 1818.
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sri-KlisLlrs
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/l. lllî^lirllî

vL kiiân
et

vi- k<ìviàiîii

skills j XK0lVL«lL^I.I.L 2v»il!S
^.It u.ilà dsstrsaomlrill'tss^Zg^x sì3rk osZuLiits.L ütablisssirisni. Zrst.gn llznZSZ. ^.,.a

^ I. ^ 0 K Z

kelle l.sncl-

Fiischenwciiit

?raentvolles Rierlokal mit reicknaltixem Lukkst unà neuen senenswerlnen Linriontunxen.
Lls-Ksnlsi- Spsisss-ÄÄl und ksswursrion. l'às â'kôtkZ 12^/2 VNl- A x'r. 2 mil Wsin.

Nifpn «îpnvii-t
^ «arantirt reine eonte kneinweine s glikN^kpvil-t
G. <^.7 » H^e>^^^^ ^xz^->^z^e^^ 5 M

k^?MtìU
à Ig. viirt«

torlìss asursz

Quisins

krsnc-ìiss

rsnorrrrrrss

!VÌNîl. à l'!>> 5

vidls xiixs



1877. ilnnonrm-|filûgf 311m HfbflfpülUr". M 2.

ftnb toteber folgenbe îlrtifel unît merben }tt jfounenb billigen greifen abgegeben :

Stramin -Sttàereten
3u £opfiafiiffen

éatbetoieffatUtn
' ftageren
- Jtfatnerftüßfrii

¦^ontoffeftt

per Stüd uon gr. 2. 20 im.
2. 60 -

- 2. 50 *

s s » 1. 95 :
- $aat * il 60

Sämmtlicbc oben eingegebene Stiefereien (tnb nnr in pracbrooHen garbenffeßunflen unb in grojter

Stuêronbl auf £ager.

Prager Glacé- Handschuhe
Çrhna Qualität, mit 1 Snopf, für ©amen per ^aar gr. 1. 25

mit 2 Snöpfen, für Samen » « t. 50

Jöodjfcin, nHcrbeft, mit 2 knöpfen, für Samen... 5 » « 2. 20

' * für Scrren » « 2. 20

Sänifrbe, » - - 2. 20

3Bir madjen ganj bcfonberê auf bie tmdjfcinc, allcrbcfte Qualität aufmertfam, ba für fotdjc in

biefer feinen Sorte in jebem (Scfdiäftc bereit? ba? Stöppelte bcjablt mirb.'

gm fetten
gür Samen
?>ür ftinber

2$tttfevlianbfd)u()e
per ^aar von gr. 60 ait.

-. 50
-. 40

iUöflcit & JHonfdifttftt
3bii'ting4tvagen für Meeren per Sut;, oon gr. 1. 40 an.
Üeinenc kragen f. sperren, ganj neue gaç. ¦ 4. 90 -

Samen=Ärngcn in Sl)irtinq « Stüd -- 25 »

t. » * Seinen » * -«
-

» 70
vierrcn=S)innfc6etteii in Sbirtinq $aar s « 35 «

Seinen * « 70 *

Samen* » Shirting « » 15 -

* » Beinen * » 70 »

ftrir nad) aüerneUefter gaeon.

Herren- Cravatten
Scbmarjc jutn Slntjängcn
Sdjnmrjc jum finben
Sdiroarjc mit SÄccbanif

LavalLières

per Stüd oon gr. -. 15 an.
-. 25

27]

- » » -,:. 55 -
Sc Foulards

fiooalltèreéin Jjodjfetner, gefticttet SBaare pce Stüd uon gr. 40 an.

©rofje goutarbê für Herren * « 3. 30

Änüpfcrli für Äittbcr unb Samen » * 80 --

Herren - Hemden
3n auégcjcidmctem Sd)nitt unb pritnd Qualität pce Stüd gr. 4. 50

3n rein leinenen Êinfâljcn uub ixidjlmltigcn Stiefereien « * » 6. 80
Sämmtlicbc Scmbcn ju angegebenen greifen finb mit äJianfcbcttcu uerfetjen.

SritUSorfct?

Corfeb für Hamen
per Stüd gr. 95

* 2. 50
* » » 4. 20

Satuv=(iorfctê ...«». 5. 50

Sic testen angegebenen Satin=Êovfct? fönnen mit ben geehrten Samen ganj bcfonberê empfebien,

ba ein foldieê Sorfct in feinem ©efebäfte unter 78V2 gr. oc'rfauft merben fann.

grau, H'cif;, beffer« Qualität
mit gifrbbein

Baschliks
gür Samen, oom beften Stoff unb vcidjbalttgcv Serjterung oon gr. 2. 35 an.

gür Äinbcr, ebenfattê gute unb fdjöne Söaarc « » 1. 95

ptnerfe paaren
ï>errcn*Ëad)cncj

« in §atbfcibc
Uittetbofen für §erren (patent)
Unterlcibdjcn für $crren
SSSeflene Samcn=Sl)nmlê (Nouveautés)
"BotJcne ©antenfopftüdber
ißiquc=$inberfdjüi'jen
geinc Slîoiréc=Sinbci'fd)ûrjcn

pce Stüd gv.

tyaai oon
Stüd

80
1. 80
1. 70 an.
2. 50
2. 80 »

L. 20 »

-. 80 «

-. 95

Strümpfe & Socken
©oftenc geftriefte SRingclfocfcn per tyaat oon gr. 1. 30 au.

Äinbcrftrümpfc » « » * 1.M ,*
Samenftrümpfc > * » 1. 60 --

s Äinbcrärmcl » 40 «

§ a d) a d) t u n g s 0 0 1 1

LO
26 Rindermarkt-ZÜRICH -Rindermarkt 26

îfiptbatton bes feiiteituiitartnlagers
von

Hau» v. Ileiss-Hiillei*
22 - Thalacker - 22

garantie für rein fetnene unb foftbe ^aare.
ßefonbm uovtljßilljaftß ©elegenljeit.

Zirka 1.000 Ellen gebleichte Leinwand
zu Herren- und Prauenhemden, Leintüchern und Kopfkissen,

sehr gute Mittelqtialität, 80 Ctm. breit à 75 Cts. per Eile:

Gebleichte Leinwand, 160 Ctm. breit, feine Qualität à Fr. 1. 70.
fiRohe Handtücher, von 30 Cts. an per Elle.
^Gebleichte Waschtilcher à 55 Cts. die Elle.
^Leinener Matratzen- und Storrendrillch, 8/4 breit, von 75 Cts. an
TT per Elle.
u Leinene Hemdenrinsätzc mit Falten von 60 Cts. an.

Ijeinene Hemdeneinsätze mit Broderie von Fr. 1. 50 an.
^Leinene Tischtücher, Tafelgedecke, Theetiicher und Theeserrietfen.

Leinene faschen tücher
in gelb, 57 Ctm. gross, à Fr. 11 und Fr. 13 per Dutzend.

Es sind noch ca. 30 Dutzend ganz feine weisse,

\deren Preis überall 20 bis 30 Fr. ist und die ich à 15 bis

20 Fr. per Dutzend erlasse.

Eine Partie Rohleinen, 10/4 und l2/4 breit, von 60 Cts. an p. Elle.
Leinene Schürzen und Kleiderstoffe, 6,4 und 7/4 breit, von 85 Cts.

an per Elle.

nad a
22-Thalacker-22

ZÜRICH
CAFÉ CENTRALHOF

Nr. 14.
vis -à -vis dem. Hôtel Baur,

\ Eingang auch durch die Kappelergasse

(Schönste Lage der §tadt Zürich

Ausgezeichnetes Pilsener und Culmbacher Bier.

Gute Weine
oflEfen und in Flascuen.

Kalte und warme Küche.

Mittagessen à Fr. 1. 50 mit Wein.
Bestens empfiehlt sich

A. AMUAT, _t]

Besitzer vom Belvédère in Baden

iDetn- & Sptrttuofett-ljanMimg
en gros et en detail

von

^ 1SÎ Ï Ü»Ä ïfe <§É& Üiä

20 Augustinergasse - ZÜRICH - Augustinergasse 20

Lager von Cicarren nnd Tabak

Senf etc

1877. Innonctn-Dtilagk zum Rebttspaltcr".

sind wieder folgende Artikel nnd werden zu stannend billigen Preisen abgegeben :

Stramin -Ztickereien
Zu Sophakilsen

- Harderovehastern
- Etageren

Kravierstüklen
Pantoffel«

per Stück von Ar. 2. 2V an.
- - 2. 60 -
- - 2. 50 -

- - - - 1 95 -

- Paar - - l! 60 -

Sämmtliche aben angegebene Stickereien sind nur in prachtvolle» Farbenstellnngen nnd in großer

Auswahl auf Lager.

Prima Qualität, mit l Knopf, für Dame» per Paar Fr. l. 25
mit 2 Knöpfen, für Damen - - - 1. 50

Hochfein, allcrbcst. mit 2 Knopfe», für Damen... - - - 2. 20

- - für Herren - - - 2. 20

Dänische, - - - - - - 2. 20

Wir mache» ganz besonders auf die hochfeine, allerbeste Qualität aufmerksam, da für solche i»

dieser keinen Sorte i» jedem Geschäfte bereits das Doppelte bezahlt wird/

Fur ycrren
Für Damen
Für Kinder

Winterljandschuke
per Paar von Fr. 60 an.

-. 50 -

-. 40 -

Kragen k Manschetten
Shirting-Kragen für Herren per Du!;, vo» Fr. 1. 40 an.
Leinene Kragen f. Herren, ganz neue Fae. - - - - 4. 90 -

Damen-Kragen in Shirting - Stück - - 25 -

-. - - Leinen - - - - 70 -

Herren-Manschetten in Shirting - Paar - - 35 -

- Leinen - - - 70 -
Damen- - - Shirting - - - - 15 -

- - - Leinen - - - - 70 -
Nur »ach allerucncstcr Faoo».

Schwarze ;»»> A»hä»gc»
Schwarze znm Binden
Schwarze nüt Mechanik

1^.9.VkZ>1 li^r'S.^

pcr Stück vv» Fr. -. 15 an.
-. 25 -

27Z

- - - -. Z5

Lavallières in hochfeiner, gestickter Waare pcr Stück von Fr. 40 an.
Große Foulards für Herren - - - 3. 30 -

Knüpfcrli für Kindcr nnd Damen - - - - 80 -

In ausgezeichnetem Schnitt und prima Qualität pcr Stück Fr. 4. 50

In rein leinenen Einsätzen und reichhaltigen Stickereien - - - 6. 80

Sämmtliche Hemden zu angegebene» Preisen nnd nüt Manschette» versehen.

Drill-Corscts

Corsets sür Damen
per Stück Fr. 95
- - - 2. 50
- - - 4. 20

Satin-Corsets - - - 5. 50

Dic letzten angegebenen Satin-Cvrsets können wir den geehrten Damen ganz besonders empfehlen,

da ein solches Corset m keinem Geschäfte unter 7- -8> Fe. verkauft werden kann.

grau. »'eis?, öciserc Qualität
mit Fischbein

Für Daine», vom besten Stoff uud reichhaltiger Verzierung von Fr. 2. 35 an.

Für Kinder, ebenfalls gute und schöne Waare - - 1. 95 -

Diverse Waaren
Herren-Cachcncz

- in Halbseide
Unterhosen für Hcrrcn (Patents
Untcrlcibchcn für Herren
Wollene Damcn-Shawls (Nouveautés)
Wollene Damenkopftücher
Piguc-Kinderschürzen
Fcinc Moiree-Kindcrschürzcn

pce Stück F>'.

Paar von
Stück -

-. 30
1. 80
1. 70 a».
2. 50 -
2. 80 -

20 -

-. 80 -

-. 95 -

Wollcnc qcstricktc Ringelsockcn per Paar von Fr. 1. 30 au.
Kindcrstrümpfc - - - - 1. 10 -
Damenstrümpfc - - - - 1. 60 -

- - Kinderärmcl - - - - 40 -

v o ch a ch t u n g s v o l l

26 àà^l ltt-^I^^IOII-kinflermArkt 26

Liquidation des Lriiiemlmareàgers
von

22 - Iliàà' 22

Garantie für rein leinene und solide Waare.
besonders vortheithafte Gelegenheit.

A?>à /î.V/6tt A6r?/eie/t/e
2U, Herren- uncl Vrauenkenulen, l^sintüoliorn uncl Xopklrisssn,

Oâtteà />st«i^a»îck, 160 Ltin. breit, keine Qualität à k>. 1. 70.

îà/ìê //eltt<-!/«>/>i', von 30 (?ts. an per lülls.
>ll <?eb-'eâ!'e IsÂsc/î^/ià)' à 55 Lts. <Iiv LIIs.
1i/>eûîe»e<' ^/n/i'aàe,,- '/«cü .^m^v,»/» 'è/i. i>/« breit, von 75 Lts. an
1? per lillls.
A/>e»ie»s Kemcke/^/^xtt/-, ,nit Multen von 60 t!ts. an.

/><àâs /^/«li'?«--«,«-^« mit krocleris von ?r. 1. 50 au.
^/>^'«en<? 7VM'/^,7â?,'. ^ek>/»>/i<-<- ^ 7'/l?k<î^i ^/«^e».

in gelb, 57 Otm. gross, à ?r. 11 uncl k'r. 13 per vut^oncl.

As si»oê ca. /),,tseiicö AK»^ /eine î^eisse^

^cköi's?! A,vi^ â?-v/-V Z«? Sis i«? «nÄ ckie ?>/ì <> ^5 öis

Zt? />,^>-»ei s^/ttsse.

^«>s /ie ^?»^e«!s», >°/4 unà ^/^ dreit, von 60 Lts. an p. Dlle.
I>e«!«-ne .^ei^,?>"en »«»i /V/<-icke,v/»M, uncl V< l>reit, von 85 t?ts.

an per I?Ile.

MI

Xr. 14.

vi?-à.-viZ àsm Hàt-sl Zaur.

Linxanx auen àuron àie Xappeler^asse

^4^sr7s<!si<?/î?ìs<6« ??'/sötte>' <^?/ài?aâs>' Aie?'.

Kalte untl warms Kiiotie.

lVlilks-ASSSsri à 1. SO mit ^Vsin.
Kestens einpkisnlt sied

^l. ^

Lssàsi' vorn Rslvsàsrs in Ls.àsri

Wein- â Spirituosen-Handlung

^ â
20 àgusìinsr-Agsss --^lîlìldî^» ^ugrrsUnsr-Zssss 20

I^iìxer vou (Zi^àiien mià l8l>à

Senk ete
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